
 

Maria als adventliche Gestalt – Gedanken von Pater Alfred Delp SJ (geb. 1907, am 2. Februar 1945 
in Berlin-Plötzensee wegen seines Widerstands gegen den Nationalsozialismus hingerichtet): 
 

Die gesegnete Frau. Sie ist die tröstliche Gestalt des Advent. Dass die Verkündigung des Engels das 
bereite Herz fand und dass das Wort Fleisch wurde und im heiligen Raum des mütterlichen Herzens 
die Erde weit über sich hinauswuchs in die gottmenschliche Welt hinein: Das ist die heilige Tröstung 
des Advent. Was nützen uns Ahnung und Erlebnis unserer Not, wenn keine Brücke geschlagen wird 
zum anderen Ufer? Was hilft uns der Schrecken über Irrung und Wirrung, wenn kein Licht aufleuch-
tet, das dem Dunkel gewachsen und überlegen bleibt? Was nützt uns der Schauder in der Kälte 
und Härte, in denen die Welt erfriert, je tiefer sie in sich selbst sich verliert und ertötet, wenn wir nicht 
zugleich von der Gnade erfahren, die mächtiger ist als die Gefährdung und die Verlorenheit? Dass 
Gott einer Mutter Sohn wurde, dass eine Frau über die Erde gehen durfte, deren Schoß geweiht 
war zum heiligen Tempel und Tabernakel Gottes, das ist eigentlich die Vollendung der Erde und die 
Erfüllung ihrer Erwartungen. So vielerlei adventlicher Trost geht von dieser verborgenen Gestalt der 
gesegneten und wartenden Maria aus. Dass dieses der Erde gegeben ward, diese Frucht zu brin-
gen! Dass die Welt vor Gott erscheinen durfte mit der bergenden Wärme, aber auch der dienen-
den und darum so sicheren Zuständigkeit des mütterlichen Herzens! 
 

Einen gesegneten 3. Advent und eine gute Woche wünscht 
Pastor Manfred Plunien 
 

Gottesdienstordnung 
von Samstag, 11. Dezember, bis Sonntag, 19. Dezember 2021 

 
 

Samstag, 11.12. 
 

Körprich 14.30 Uhr Taufe des Kindes Paco Schmidt 
 

 

Samstag/Sonntag, 11./12.12. 
3. Adventssonntag 

 

 
 

Samstag, 11.12. 
 

Bilsdorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier  
3. Jgd. für Ewald Engstler 
3. Jgd. für Frieda Steffen 
für Reinhold Steffen 
  und verstorbene Angehörige 
für Rosemarie und Michael Becker 
für Marga Jung (Stiftsmesse) 
für verstorbene Angehörige 

 
 

Sonntag, 12.12. 
 

Nalbach 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sterbeamt für Josef Becker 
für Hannelore Schütz und 
  Maria Klein (bestellt vom 
  Rosenkranzverein) 
für Josef Becker 
  und verstorbene Geschwister 
für Katharina und Stephan 
  Quinten und Tochter Karin 
  L’Hoste (Stiftsmesse) 
für Lebende und Verstorbene 
  der Frauengemeinschaft 
für verstorbene Eltern 
in stillem Gedenken 

 

Montag, 13.12. – Hl. Lucia 
 

Nalbach 16.30 Uhr Rosenkranzgebet 
 

 

Dienstag, 14.12. – Hl. Johannes vom Kreuz 
 

Nalbach 16.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Bilsdorf 18.30 Uhr Hl. Messe 

 
 

Mittwoch, 15.12. 
 

Nalbach 16.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Piesbach 18.30 Uhr Hl. Messe 

 
 

Donnerstag, 16.12. 
 

Nalbach 16.30 Uhr Rosenkranzgebet 
 

 

Freitag, 17.12. 
 

Nalbach 16.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

Körprich 18.00 Uhr Andacht in der Michaelskapelle 
 

 

Samstag, 18.12. 
 

Nalbach 14.30 Uhr Taufe des Kindes Ottavio La Verde 
 

 

Samstag/Sonntag, 18./19.12. 
4. Adventssonntag 

 

 
 

Samstag, 18.12. 
 

Piesbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier  
30er-Amt für Hans Graf 
für Engelbert und Karlheinz Wilms 
für Heinrich Thömmes 
  und verstorbene Eltern 



für Herta und Wendel Schmitt 
  und verstorbenen Enkel 
  Christian Weingart 
für Peter und Anna Forster 
  und Sohn Wolfgang 
für Friederike Bach 
für Veronika und Arnold Bach 

 
 

Sonntag, 19.12. 
 

Körprich 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Jgd. für Lutwin Paul 
für Rudolf und Cäcilia Zerfaß 
für Heinrich Sinnwell 
für Peter und Agnes Mees 
für Erwin Conrad 
für Lothar Paul 
für Familie Jäckel-Klein 

 
Hinweis zu den Gottesdiensten: 
Eine Anmeldung für die Gottesdienste ist zzt. 
nicht erforderlich. In unseren Kirchen gelten aber 
ab sofort wieder das Abstandsgebot und die 
Maskenpflicht, d. h.: 
- Es dürfen nur die gekennzeichneten Plätze 

benutzt werden. 
- Ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz bzw. 

eine FFP-2-Maske ist während des gesamten 
Gottesdienstes zu tragen! 

 
Lektorendienst 

Nalbach: 12.12., 10.00 Uhr: Ute Schwarz (L/K) 
 

Piesbach: 18.12., 18.30 Uhr: Annelie Müller (L/K) 
 

Körprich: 19.12., 10.00 Uhr: Anke Kallenborn (L)/ 
  Gilberte Dahl (K) 
 

Bilsdorf: 11.12., 18.30 Uhr: Sigrid Jung (L/K) 
 
Die Lesungen am Sonntag, 12.12.: 
1. Lesung: Zefanja 3,14-17 (14-18a) 
2. Lesung: Philipperbrief 4,4-7 
Evangelium: Lukas 3,10-18 

 
 

regelmäßige Termine 
Pfarreiengemeinschaft 

 

 

Kath. Öffentliche Bücherei „St. Johannes der Täufer” 
mittwochs, 17.00 - 19.00 Uhr, 
Kirchenstraße, „Neue Schule“ 
 

Lebensmittelausgabe 
23.12., 13.45 - 15.00 Uhr, Nalbach, Hubertusstr. 28 

 
 

Pfarreiengemeinschaft 
 

 

Liebe Schwestern und Brüder! 
Lateinamerika ist die am härtesten von der Corona-
Pandemie betroffene Weltregion. Die Corona-Krise 
und ihre Folgen bestimmen das Leben der Menschen 
in durchgreifender Weise. Vor allem die Situation der 
Armen hat sich verschlechtert, viele erleiden große 
Not.  

Doch es gibt auch Zeichen der Hoffnung: Zahlreiche 
Pfarrgemeinden, Ordensgemeinschaften und kirchli-
che Gruppen in ganz Lateinamerika und der Karibik 
stellen sich dem wachsenden Elend entgegen. Sie 
nehmen sich der Menschen an und helfen, wo immer 
dies möglich ist. Sie lindern akute Not, schenken 
Kranken und Trauernden Beistand, schaffen Exis-
tenzgrundlagen und kümmern sich um die Schwächs-
ten: Kinder, Jugendliche, Frauen und Familien. 
ADVENIAT hat seine diesjährige Weihnachtsaktion 
unter das Thema „ÜberLeben in der Stadt“ gestellt. 
Die Aktion präsentiert Beispiele der vielfältigen Hilfe, 
die vor Ort geleistet wird. Seit mehr als 60 Jahren 
steht ADVENIAT an der Seite der Ärmsten.  
Die Weihnachtskollekte in den Gottesdiensten und die 
Spenden sind das Fundament der Arbeit. 
Wir bitten Sie um eine großzügige Spende bei der 
ADVENIAT-Weihnachtskollekte. Ihre Gabe ist ein 
Hoffnungszeichen für viele Menschen in Lateinameri-
ka und der Karibik. Bleiben Sie den Menschen in Not 
und Armut verbunden, nicht zuletzt im Gebet! 
 

Für das Bistum Trier 
Dr. Stephan Ackermann, Bischof von Trier 
 
Erstkommunionvorbereitung  
 
 

Koki-Tag (1. Kommunionkinder-Tag)  
- im Jakob-Ziegler-Haus: 
  Gruppe 1 (3a): Freitag, 10.12.21, von 16 bis 18:30 h 
  Gruppe 2 (3b): Samstag, 11.12.21, von 10 bis 12:30 h 
- in der Pfarrkirche Körprich, Kirchenkeller: 
  Gruppe 3 (3c): Samstag, 11.12.21, von 14 bis 16:30 h 
 

Bitte mitbringen:  
 Mäppchen mit Schere und Holzmalstiften 
 Vorbereitungsmappe und Anhänger 
 Trinkflasche und bei Bedarf „Pausenbrot“ 
 Schutzmaske 
 

Abmeldungen, z. B. wegen Krankheit, bitte bei Frau 
Höhne per Mail: silke.hoehne@bistum-trier.de oder 
Mobil 0151 26408884 (auch WhatsApp möglich!) 
 
„Kirche kann auch komisch“ – Kirchenkabarett 
für Engagierte in den Pfarrgemeinden 
In den Kirchen herrscht Krisenstimmung. Strukturen, 
die über Jahrzehnte gewachsen und lieb geworden 
sind, müssen wegen Mangel an Geld und Gläubigen 
aufgegeben werden. Bang fragt sich das Kirchenvolk, 
wie wohl die Zukunft nach Corona werden wird. 
 



Das Kirchenkabarett-Duo „Duodorant“ mit Markus 
Lüke-Artelt und Thomas Alt gibt mit seinem neuen 
Programm „Zurück aus der Zukunft – Neues von 
Morgen für die Kirche von Gestern“ Antworten. Sati-
risch zugespitzt malen sie aus, welche Zukunft oder 
Zukünfte die Kirche haben wird oder haben könnte. 
Mit ein wenig Musik, mit Gedanken und Szenen 
zwischen Tiefsinn und Schwachsinn versuchen sie 
Denkanstöße und Hoffnung zu geben für die kirchli-
che Gegenwart.  
Dass man über Kirche und Glauben auch lachen 
kann und sollte, wollen Markus Lüke-Artelt und 
Thomas Alt beweisen. Beide spielen seit 1995  
gemeinsam Kabarett. Duodorant war 2008 unter  
20 Bewerbern nominiert für die Endrunde des ersten 
deutschen Kirchen-Kabarett-Preises, die "Bad  
Honnefer Zündkerze".  
Für ehrenamtlich Engagierte ist der Eintritt frei – der 
Abend soll ein kleines „Danke schön“ und eine Ermu-
tigung für ihr Engagement in der Pfarrgemeinde sein.  
 

 Termin: Freitag, 28. Januar 2022 um 19.00 Uhr 
 Ort: Vereinshaus Fraulautern, Saarbrückerstraße 

5, 66740 Saarlouis 
 Eintritt: frei für ehrenamtlich Engagierte 
 Anmeldung erforderlich! 
  - vom 15. Dezember 2021 bis 27. Januar 2022 
    online auf: www.keb-saar-hochwald.de 
  - Sollte Ihnen eine Online-Anmeldung nicht mög- 
    lich sein, melden Sie sich bitte per Mail oder Te- 

  lefon im angegebenen Zeitraum bei den Büros 
    der unten genannten Dekanate. 
 Hygieneregeln: Beim Besuch muss auf die aktu-

ellen Corona-Hygienebestimmungen geachtet 
werden. Zurzeit gilt die 2G-Regel. 

 Veranstalter: Dekanate Dillingen, Merzig, Saar-
louis und Wadgassen, der neue Pastorale Raum 
Wadern zusammen mit der Kath. Erwachsenen-
bildung in Saar-Hochwald 

 Infos: Dekanat Dillingen, Tel. 06831/501 59 50, 
dekanat.dillingen@bistum-trier.de 

 
 

St. Peter und Paul, Nalbach 
 

 

Eucharistische Anbetung 
Am Freitag, 17. Dezember 2021, um 16.30 Uhr und 
ab dann jeden dritten Freitag im Monat, findet in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul Nalbach eine Eucharis-
tische Anbetung statt. Vor dem Allerheiligsten werden 
wir gemeinsam aus dem Gotteslob beten und singen.  
Herzliche Einladung! 

 
 

Seelsorger 
 

 

Pfarrer Manfred Plunien, Tel. 28 14 
E-Mail: manfred.plunien@gmx.de 
 

Pfarrer Ralf Hiebert (Kooperator), Tel. 2 08 33 77 
E-Mail: ralf.hiebert@saargate.de 
 

Diakon i. R. Herbert Altmaier, Tel. 45 99 
E-Mail: herbertaltmaier@hotmail.de 
 

Gemeindereferentin Silke Höhne, 
Tel. 28 14 oder 0151/26 40 88 84 
E-Mail: silke.hoehne@bistum-trier.de 
 

Gemeindereferentin Jessica Schanno (in Elternzeit) 

 

Pfarrbüro 
 

 

Pfarrbüro Nalbach, Hubertusstr. 33, Tel.: 28 14 
E-Mail: pfarrbuero@pfarreiengemeinschaft-nalbach.de 
 

Pfarrsekretärin: Maria Spranger 
 

Öffnungszeiten: 
montags 08.30 - 12.00 Uhr 
dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
mittwochs 08.30 - 12.00 Uhr 
donnerstags 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 
freitags 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 
 

Das Pfarrbüro ist für Angelegenheiten, die zwingend 
eine Anwesenheit vor Ort erfordern, geöffnet.  
In allen anderen Fällen - insbesondere für Messbe-
stellungen - bitten wir Sie jedoch, auf eine persönliche 
Kontaktaufnahme zu verzichten und sich telefonisch 
oder per E-Mail an uns zu wenden. 
 

Informationen finden Sie auch unter 
www.pfarreiengemeinschaft-nalbach.de 


